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Elia und Elisa – die Frage der Nachfolge 
 
1Kor 10; ein Beispiel für uns 
 

1) bed. Mein Gott ist Jahwe = hier: die Seite der Vollmacht eines Dieners Gottes 
2) 1Kön 17,1ff; Elia (1-9ff) 

 
a) er steht vor Gottes Angesicht, s.a. 2Kor 12,19f; 
b) seine Botschaft trifft ein – er ist ein echter Prophet 
c) Gott sorgt für ihn durch zwei Wunder (Raben und Öltopf der Witwe, 

Auferweckung des Kindes) 
d) Gott erhört seine Gebete (der Knabe erwacht) 

 
3) 1Kön 18,1ff; Elia 

 
a) er steht vor Gott (15) 
b) er hat Vollmacht das Volk zur Buße zu rufen (21) 
c) er hat Vollmacht die okkulten Baalspriester zu besiegen (30-46) 
d) Gott erhört sein Gebet und tut ein Wunder (38) 

 
4) 1Kön 19, 1-18,: Elia = hier: die menschliche Seite, u.a. die Schwäche 

 
a) Elia ist ein Mensch aus Fleisch und Blut 
b) der Engel des Herr sorgt für ihn – Jesus Christus 
c) Gott lässt 7000 übrig, die nicht abgefallen sind = 7x1000 

 
1) Röm 11,4f; auch im NT ist ein Überrest aus Israel übrig 
2) Eph 3,4ff; ein Geheimnis 
3) Eph 2,11ff; Juden und Heiden 
4) Offb 21,7; im NT die Überwinder,  
5) Offb 12,10ff; durch des Lammes Blut 

 
5) 1Kön 19,16-21; Elia ist einer der 7000 – Frage der Nachfolge nach einer  

                                   Erweckung – Frage der Generationenwechsel 
 

a) 1Kön 19,16; klare Berufung von Gott – Preis der Berufung: evtl. Tod 
b) 1Kön 19,17; Platz am Leibe Christi: hier ein harter Dienst: Gericht 
c) 1Kön 19,19; Berufung mit dem Mantel – später mehr davon 
d) 1Kön 19,20; 1 x Preis bezahlen, Absonderung 
e) 1Kön 19,20; Normalität: menschliches ganz normal regeln 
f) 1Kön 19,21; 2x Preis bezahlt: Aufgabe des bisherigen Lebens (Röm 7,4) 
g) 1Kön 19,21; Nachfolge und Dienst gehören zusammen: Eltern ?  

                                   Brücken sind abgebrochen 
 

6) 1Kön 21,17; Gott redet weiter – Gericht über Ahab und Isebel = Gott bestimmt  
                              den Zeitpunkt der Nachfolge 

7) 2Kön 2,1-8; Elias Entrückung und Elisas Gesinnung 
 

a) Treue – er konnte nicht weggehen, wegen des Mantels (Vers 13) 
b) Geistliche Erkenntnis 
c) Kein Schwätzer – zerreden, wo viele Worte sind..... 
d) Beharrlichkeit 
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8) 2Kön 2,9; Sehnsucht nach Geisteskraft, Vollmacht: 2fach!! 
9)  2Kön 2,12f; Bruch mit dem Alten, Annahme des „Mantels“ 
10)  2Kön 2,14;  Wo ist der Gott Elias? Anrufend es Herrn, Glaube ! Erwartung 
11)  2Kön 2,14; Gott bekennt sich zur Berufung Elisas 
12)  2Kön 2,15; der Geist ruht auf ihm – 2fach!! 
13)  2Kön 2,15; vor Menschen bestätigt 
14)  2Kön 2,17; Charakter unverändert, Schwächen, Stärken 
15)  2Kön 2,20ff; Gott bekennt sich wieder zu Elisa – praktische Not 
16)  2Kön 2,24; Aufgabe: Gericht: Heiligkeit Gottes wirkt bei ihm 
17)  2Kön 3,11; Er ist bekannt 
18)  2Kön 3,12; das Wort ist bei ihm = er hat Vollmacht 
19)  2Kön 3,13; Mut, Zivilcourage, Vollmacht, kein Ansehen der Person 
20)  2Kön 3,14; lebt vor dem Angesicht Gottes: vor Gott in Christo/Vollmacht, Mut 
21)  2Kön 3,15f; Gott antwortet ihm (Wanderung Schlachter mit Kindern) 
22)  2Kön 4,9; bekannt als heiliger Mann 
23)  2Kön 4,33ff; Gebetserhörung 
24)  2Kön 4,38; Gilgal = ein Bild auf Golgatha 
25)  2Kön 4,40f; geistlichen Tod bekämpfen = die Mittel wirken!! Keine Phantasie 
26)  2Kön 4,42ff; Speise für das Volk 
27)  2Kön 5,10; keine Ehre von Menschen 
28)  2Kön 5,16; unbestechlich, ohne Geschenk 
29)  2Kön 5,17ff; geistlich „Wesentliches“ erkennen 
30)  2Kön 6,15ff; Gegenwart Gottes, geistliche Kräfte sind real 
31)  2Kön 6,32ff; Unterwerfung, trotz menschlicher Angst – Hingabe, Dienst 
32)  2Kön 8,1; Hinwendung zu den „guten Willens“ 
33)  2Kön 8,11ff; Gericht – auch gegen die eigenen Leute  
34)  2Kön 9,1ff; er macht nicht alles selber – geistlicher Durchblick 
35)  2Kön 13,14;  Hingabe auch im Tod – Akzeptanz trotz 2Mose 15,26; 
36)  2Kön 13,20;   der kostbare Tod, Ps 116,15; – Ende einer Gnadenzeit 

 
Zuerst kein spektakulärer Prophet: zeitlich kommt dann Jona, Hosea, Amos und 
Jesaja = Zeiten der Erweckung folgen in der Regel Zeiten der Dürre 
 
Jede Generation muss ihren Kampf neu kämpfen um „vor Gott in Christus“ zu stehen  
 
 
Grundsatz im Neuen Testament: Phil 3,13-16; die Regeln (1Petr 4,10 usw.) 


